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DieBezirksvertretungLeopoldstadthältFreitag,den11 .. M.
5UhrnachmittagseineSitzungab.
ErledigteFaktorstelle.AufdemtäglichenFleischmarkteinder
Großmarkthalleim3 .BezirkegelangtdieStelleeinesFaktors
zurBesetzung.DieBestellungerfolgtaufGrunddervomGemeinde-¬
rate festgesetztengenehmigtenMarktordnung .DerFaktorhatden
VerkaufderohnebestimmteAdresseandentäglichenFleischmarkt.
oderandieGroßmarkthalleeingelangtenundihmvomMarktkommissa¬
riatezugewiesenen ,sowiederanihndirektadressiertenMarkt¬
artikelimeigenenNamenfürRechnungderdieMarktartikeleinser
dendenParteienzubesorgenundsindseineRechteundObliegenhei¬
tendurchdieMarktordnunggeregelt.AlsFaktorkannnurderjenige
bestellt werden ,welchermindestens24Jahrealt undeigenberech-¬
tigt ,vonunbescholtenemLebenswandelundvertrauenswürdigist ,
dieerforderlichenfachmännischenundkommerziellenKenntnissebe¬
sitztundeineKautionumBetragevon2000Kleistet .Gesuchebis
20 . . M.andieMaglstrats-AbteilungIX.
AllerhöchsterDank.DasOberstkämmereramthatdemimFeldeingerück-¬
tenSchriftstellerLeutnantKarlWache,welcheranläßlichdes
Geburtstagesdes Kaisers einen Prologverfaßte undbei derKaiserz
feierinWolhynienvortrug,mitgeteilt,daßihmfürdieWidmung
derAllerhöchsteDankausgesprochenwurde.
ZumUmbaudesWestbahnhofes.DerStadtrathatinseinerletzten
Sitzungzu demvonder StaatsbahndirektionvorgelegtenProjekt
fürdenUmbauderPersonendienstanlagedesWestbahnhofesStellung
genommen.DieUnzulänglichkeitdesderzeitigenWestbahnhofesist
allgemeinbekannt.DieGemeindehatwiederholtinEingabenandas
EisenbahnministeriumdenUmbauverlangt,imReichsratewurdenAn¬
träge gestellt undder Bürgermeisterhat auchimStaatseisenbahn¬
rateaufdieNotwendigkeitdesUmbaueshingewiesen.NachdemPro¬
jektekommtanStelledesheutigenBahnhofeseinneuesGebäude,
welcheszweiGeschoßeerhält .DieheuteanderFrontgegenden
GürtelgelegeneGartenanlagefälltweg,daihrBereichindasneue
Gebäudeeinbezogenwird .AuchdiegegenüberliegendeGartenanlage
längsyder StadtbahnhaltestellewirdausVerkehrsrücksichtigen

beseitigt .DieabreisendenFahrgästegelangeninden
BahnhofandergegendasAdministrationsgebäudezugelegenenEcke.
AnderSüdseite( gegendieMariahilferstraße)ist derEingangfür
Fußgeher,diedahinübereinendurchdieParkanlagedesAdministra¬
tionsgebäudesführendenFußwegkommen.DerEingangfürdiemit
WagenkommendenFahrgästebefindetsichaufderSeitegegenden
Gürtel.DieankommendenReisendenverlassendasGebäudeungefähr

uderStelle,weheutedieAbfahrterfolgt,alsoaufderLängs¬
seitegegendieMariahilferstraße.DurchEinlösungdesHäuserbloks
zwischenFuchs -undKohlenhofgasseunddurchdieBeseitigungder
GartenanlagegegenüberderheutigenAbfahrtsseitewirdeinRaumdiezurAufstellungvon200Wagengeschaffen.Durch/zweiEingängege-¬
langendieabfahrendenFahrgästeindiegroßeAbfahrtshalle,wo
sichzwölfKassenschalter ,einSchalter ,in demGeldgewechselt
wird,einZeitungsladen,eineEntnahmestellefürHandgepäck,Wasch¬
räumeundAbortebefinden .Anschließendanais FderVorderfrontist
derRaumfürGepäcksaufgabe .UebereineFreitreppegelangtmanin
dasObergeschoßundzwarübereinenAstdieserTreppeaufden

Kopfbahnsteig,andensichfünfZungenperronsanschließen,diedenundDr .FerdinandMoser(CheftierarztbeiderLandesschützen-Brig.
ZugangzudenneuenachtGeleisenvermitteln( heutebestehenbloß
vierGeleise ) .VomKopfperronausgelangtmanauchin dieWarte¬
säle 1 .und2 .Klasse ,in denDamensalon,in denHofwartesalon
undin denWartesaaldritter Klasse .UeberdenanderenAstder

Freitreppe kommtmanin die Restaurationsräume .DieBahnhofhalle
ist195mlang,hateineMittelhallevonungefähr51mSpannweite,
und19 mHäheimScheitelsowiezweikleineSeitenschiffe .Die
ankommendenReisendengelangenvondenZungenperronsüberStiegen-¬
abgängeindenunterdenGeleisengelegenenPersonentunnelunddurch
ihnindieAnkunftshalle,vonhierdirektohneStiegeaufdieStraße,
woentlangdesGebäudeseine77mlangegedeckteVerandahergestellt
wird ,damitdieReisendendasVorfahrenderWagengeschütztabwarten
können.NebenderAnkunfstshallebefindetsicheinWartesaal,Wasch-¬
undBaderäume,Arzt,FriseurundAborte,dannweiterdieAufbewär
rungdesHendgepäcksundnächstderAbfahrtshalleeinPostamt.Das
GebäudeenthältfernerverschiedeneWirtschsftsräumeundDiensträume
undist mitZentralheizungundLüftung,Trinkwasseretz .ausgestattet.
FürdieschönheitlicheAusgestaltungderSchauseitenist einWettbe¬
werbinAussichtgenommenStadtratSchreiner,welcherimStadtrateüberdieseAngelegenheit
berichtete,beantragtedemProjekteuntergewissenBedingungenzuzu¬
stimmen.DaruntersindhervorzuhebendieeentuelleHerstellungeines
unterirdischenGangeszurVerbindungdesAufnahmsgebäudesmitder
HaltestelleWestbahnhofderStadtbahnbezw.mitderanschließenden
HaltestelledergeplantenUntergrund-Schnellbahnen;Schaffungeines
UebergangsstegesimZugederTannen-oderBeingasse,bezw ,eines
PersonentunnelsimZugederHackengasse;Einlösungderhinderndim
WegestehendenHäuserbehufsgenügenderVerbreiterungdesBahnhofes.
DieHeizhausanlageistunbedingtderarteinzurichten,daßeineBelä-¬
stigungderNachbarschaftvonvornehereinausgeschlossenist .Sämtli¬
cheMaschinendürfennurindenHeizhäusernangeheiztwerden.Inder
DebattebefaßtesichStadtratSchneidereingehendmitdemProjekte,
welcheser als für eineWeltstadtwieWienunzulänglichbezeichnet.
StadtratBrauneißbesprachdieRauchplage.Eswurdebeschlossen,

imSinnedervomBerichterscatmFastelltenAnträgeeineErkläruns
beidermorgenDienstagstattirndendenStationskommissionabzugeben.
Auszeichnungen.InderletztenZeitwurdennachstehendeAngestellte
der GemendeWienausgezeichnet :die BürgerschullehrerJosefRisak
( Hauptmann- Rechnungsführerim Landsturm- Inf . - Reg.Ne1 )undJosef
Slach(Oberleutnant-RechnungsführerimLandw. -Inf. -Reg.Ne3 )durch
dasGoldeneVerdienstkreuzmitderKroneamBandederTapferkeits-¬
Medaille ;RechnungsbeamterderZentralsparkassaHansHeß(Militär-¬
VerpflegsakzessistbeiderInf. -Hruppen-Div.Ng25 ) ,dieTierärzte
Dr .AloisHickl(Militär-UntertierarztbeimDiv. - Mun.ParkNe13)

Ne88 )durchdasgoldeneVerdienstkreuzamBandederTapferkeits-¬
Medaille;dieVolksschullehrerJosefKörner(KorporalimInf. -Reg.
Ne4 )undFranzZach( FähnrichimLandw. -Inf. -Reg.Ne ) ,Rechnungs¬
beamterderZentralsparkasseAntonPuzyr(LeutnantimInf. -Reg.
Ne90 ) ,SchaffnerderStraßenbahnenFranzKadlec(Zugsführerim
Landw. -Inf. -Reg.Ne ) ,FruerwehrmannFranzHuemer(Zugsführerim
Inf. -Reg.Ne14 ) ,FahrerderFeuerwehrAntonHof(Feldwebelim
Inf . - Reg.Ne84undFeuerwahrkutscherFranzHrebatschka(Infanterist
imInf . -Reg.N £4 )durchdieSilberneTapferkeits-Medaille1 .Klasse.

BienenzuchtindenKriegerheimstätten .DerösterreichischeReichs-¬
vereinfürBienenzuchthatdemGemeinderatspräsidiumdieMitwirkung
desVereinesbei der Einführungder Bienenzuehtin denKriegerheim¬
stätten angeboten .Dasfür die Kriegerheimstättenin Aspernin
AussichtgenommeneGeländeist nachAnsichtderFachleutefürdie
Bienenzuchthervrragendgeeignet .DerReichgvereinfürBienenzucht
hatauchschoninseinerSchuleverschiedeneInvalideunterrichtet
undes sindauchVersuchegemachtworden,alle beiderBienenzucht
nötigenArbeitenmiteinerHandzuverrichten,welcheVersuchevoll-¬
ständig befriedigende Resultate ergaben .Der Zentralverein hatsich
auchoereiterklärt ,eineAnzahlBienenschwärmezuspenden .Der
StadtratDeschloßinseinerletztenSitzungnacheinemBerichtedes
SadtratesRegierungsratesSchmid,dasAnerbietendesReichsvereines,
durchRatundTatbeiderEinführungderBienenzuchtin denKrieger-¬
heimstättenderGemeindeWienmitzuwirkenundimBedarfsfalleeine
AnzahlBienenschwärmezuspenden ,mitbestemDankeanzunehmenund
denMagistratzuermächtigen,dieweiterenVerhandlungenmitdem
Re cheverein vorbehaltlich der Genehmigungdes Kuratoriumsdes
WienerKriegerheimstätten-Fondeszupflegen
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